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S6hr q66hd6l H6ff Stadtral Guzzoni,

autgrund lhrer Anfrag€ hab€ ich das Amt tür Lieg€nschallen und Wohnunqsw€s€n
g6b€lsn, den Sachv€rhat zu erläulo.n.

Danach wurde dem Amt tür Li€gonschalton und Wohnungsw€s€n der EBerbs-
wünsch einlger im GsbäLd€ Wonnhaldeslraß€ 1 a v€öli€b€nor Mi€i€r und [4i€tsdn.
n€n, die sich nach eigür€n angab€n 4 oinem Hausv€r€in wonnhald€ zusammsn-
goschlossen haben, am 16.07.2004 €rshals bekundel- Er wud6 dann späl6r mlt
Schrcib€n vom 01.07.2005 mit ain6m Angaboi ilb€r 550.000,00 EUB, vorb€halllich
einer Kostenschälzlng iür änslehonde Aonovierung6aöolten, konk€ilsbn. Dem
Hausvsrcln Wonnhald€ wurde daraulhin nit €l€ilt, das däs Amt lft Li€g€nschttsn
und Wohnungsw€s€n d€rz€il auf der schwlodgen Such6 nach Ersalzständorten lür
di6 Untaönngung von Flijchiling€n isl.

Das GfunGiück mll dsm G€bäud€ wonnhaldB 1 und 1 a - eino eh€maligo Klinik -
wurd6 lon dgl Sladt F €lhirg 1988 zur Uni€öingung von Flüchtlinoon und Obdäch-
los€n 6.Boö€n. Oas Amt für Liog€nschatlen ond Wohnungswss€n bal um vsr
ständnis, dass ang€sichls dies€r Situalion goneßll€ VenGulsübo agung€n dezsll
lü unbestlmmia zeit zudlckg€süallr rcrd€n müsssn. Glsichzsilig nlldo der Haus-
v6roin daraul hing€wioson, dass 6h€ Wedborschnung d€s Amtes mind€slens
200.000,00 EUF üb€l dom 6ng6boi6n6n Ksufp€is d6s Hausvorsins li€gt, sofom dl€
V6läuA€tungsüb€n€gunqen wi6d€r aufg6n6mn6n w€d6n solltgn.
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In ds| Folge b€slchilgl€n Verirsis| des Amies lür Liegenscharien und wohnungsws-
s€n und dos Sozial- und Jugendamtes l€ie FÄums - Mi€td warcn dahfl nlchi z|]
bsnachdchlig€n - im anw€s€n Wonnhald6 1 a, um di€ angesißbls Msßnahms nähsr
b€uns sn zu können. Ein abschlieB€nd€s E g€bnrs ste rccn aus,

lhrs Frag€stellung kann ich dah€r wie iolq[ b€antwon€n:

1. Däs Anwos€n Wonnhaldo 1 a stsht In eng€m Zusamm€nhang mlt d€m aut dem
sloichen Grundstü€k botindlichon Gsbäuds Wonnhald€ 1 . Ooft slnd üb€r (|as So-
zial- und Jrrgsndahl Obdachloso untdry€b€chl. Oi€ Stadt lsgt dorzolt ih€ P on'
iät aul dis F €lmachung des Ubsrgangswohnh€imes in Inn€r€ Elben, um die von
ihr in d€n slädebaulichen Vsddgsn €lngpgangsns Vorpllichlung, dis Wohnhei'
me in abs€hbarer z€it aulzulös6n und di6 B€üohn€r umzusiedeln, zu €drlll€n.

2.

3.

Vor dios€m Hinloro.und wiKI dis Vo.äuß€iung eines Teilb€rsichss dos Grundstü-
ckes nichr präl€nen. Di6 Stadt p.ilft vielB€h, enlsp€chond d6r ußpdngllchon
Zw€ckb€stimmung dos 1988 s.folgt€n Grundslücl.ß€ €ös, In dles€m Gobäud€
Asylb€werb€r aus Innerc Elben unlezubringen.

Dss Kaulsngaboi von 550.000,00 EUB 'vorb€naßich ansiehender Fenovie-
runqsäÖeit6n' onlsprichl nichl den voßl6llung6n d6r stadi, Eine Erlragslv€fib€-
Echnunq BAäbdi€ Sulnne rcn 740,000,00 El.lB,

Es gibt koin€ weiteron Kaulang€boie, da das Amt ltu Lisg€nschaltsn und Woh-
nungsw€son in di6 Ve.mäftung des G6bäud6s nicht oing€tr€ian lsl. Ein Vsr-
kauls€dÖs lü das Anwesen Wonnhalde 1a isl deshalb im Dooo€lhäushall
2005/2006 nicnt ab Einnahm€ elng€plani.

lch hab€ das Aml lü Uog€nschaften und Wohnungswes€n g€b€lsn, dlesen Sach-
!€üalt nochmals dsn lll€i6r-/nnen d,ar Wonnhald€ 1 a mllzuioil€n.

Mn fr€undllch€n Güß€n

sez.
Dr. Dislar Salomon boglaubigl:
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